
 

 

The call in English language can be found beneath the German text. 
Ausschreibung für eine Topical Collection im JMD im Jahr 2028 
 

• Im Jahr 2028 soll im JMD eine Topical Collection (früher: Heft mit Themenschwerpunkt) 
erscheinen. 

• Vorschläge sind bis zum 31. Januar 2026 einzusenden.  

• Die Auswahl erfolgt durch das JMD-Beratungskomitee im März 2026. 

 
In einem zweijährigen Turnus gibt das JMD sogenannte Topical Collections (früher: Heft mit 
Themenschwerpunkt) heraus. Es handelt sich um eine Sammlung von Beiträgen zu einem 
gemeinsamen Thema, die regulär im JMD erscheinen, dort der Topical Collection zugeordnet 
werden und zusätzlich zur Auflistung in den Einzelheften online auch auf einer eigenen Seite der 
Topical Collection gemeinsam erscheinen. Eine Topical Collection soll Themen adressieren, die 
aktuell für die mathematikdidaktische Forschung von hoher Bedeutung sind und deren 
multiperspektivische Bearbeitung im Rahmen einer Topical Collection einen besonderen Mehrwert 
bietet. Das Ziel kann sowohl sein, aktuelle, junge Forschungsgebiete (sog. Emerging Fields) der 
Mathematikdidaktik voranzutreiben, als auch Forschungsthemen mit umfangreicher Tradition 
systematisierend voranzutreiben. Die jeweilige Topical Collection wird von mehreren 
Gastherausgeber:innen gemeinsam mit einem Mitglied des JMD-Herausgeberteams betreut. 
Bearbeitung und Begutachtung werden gemäß den üblichen Standards des JMD durchgeführt. Mit 
der Herausgabe von Topical Collections (TC) verfolgt das JMD insbesondere die folgenden Ziele: 
 

• Vorantreiben aktueller, junger Forschungsgebiete oder Systematisierung von Themen mit 
umfangreicher Forschungstradition 

• Vernetzung bisher isolierter Forschungsperspektiven oder -traditionen in Bezug auf das 
Thema der TC 

• Förderung von Interdisziplinarität und Internationalität 
• Beitrag zur Sichtbarkeit und Profilbildung des JMD 
• Gewinnung neuer Autor:innengruppen und Gutachter:innen 

 
Was ist einzureichen? 
Vorschläge für Topical Collections müssen folgende Informationen enthalten: 
• Eine Darstellung des Themas (max. 750 Wörter) die dessen Bedeutung sowie die Motivation 

bzw. Ziele für die Herausgabe der TC darstellt. Insbesondere soll deutlich werden, welchen 
spezifischen Mehrwert eine Gruppierung von Beiträgen gegenüber Einzelbeiträgen hat und 
inwiefern der Vorschlag den oben genannten Zielen von Topical Collections im JMD dient. 
Themen, die in den vergangenen zehn Jahren bereits in einem JMD-Heft mit 
Themenschwerpunkt oder einer Topical Collection des JMD behandelt wurden, sind nur in 
besonders begründeten Ausnahmefällen möglich. Zudem müssen vergleichbare 
Themenschwerpunkte im JMD und anderen Zeitschriften im Zeitraum ca. 2025-2029 (sofern 
bekannt) benannt und von der geplanten TC abgrenzt werden. Es sollte außerdem klar 
begründet werden, weshalb realistisch ein breites Spektrum an hochwertigen Einreichungen 
für die TC erwartet werden kann. 

• Eine Liste von vier konkreten Beitragsvorschlägen inkl. Autor:innen, Arbeitstiteln sowie 
aussagekräftiger Kurzzusammenfassungen (max. 500 Wörter pro Beitrag), die jeweils auf den 
theoretischen Hintergrund, die Forschungsmethode und die (erwarteten) Ergebnisse Bezug 
nehmen. Durch diese Liste soll überzeugend dargestellt werden, dass es für die TC einen 



 

 

substanziellen Kern an hochwertigen Beiträgen geben wird. Darüber hinaus soll deutlich 
werden, dass eine Beteiligung mehrerer Arbeitsgruppen/Standorte, verschiedener 
Perspektiven (z.B. international und/oder interdisziplinär) und ggf. unterschiedlicher 
Forschungstraditionen gewährleistet ist. Jede Person darf bei diesen ersten 
Beitragsvorschlägen nur einmal als Autorin bzw. Autor vorkommen. Über die vier Beiträge 
hinaus können weitere Arbeitsgruppen (ohne konkrete Beiträge) genannt werden, von denen 
mit hoher Wahrscheinlichkeit Beiträge für die Topical Collection zu erwarten sind. Die „Senior 
Authors“ der vier genannten Beiträge sollen ihr überzeugendes Commitment zur Einreichung 
der angekündigten Beiträge, sofern die TC akzeptiert wird, bestätigen. Dieses muss binnen 
zwei Wochen nach Einreichung des Vorschlags für die TC persönlich per E-Mail an die:den 
geschäftsführende:n Herausgebende:n des JMD geschehen (mit Autor:innenteam, Titel der TC 
und Titel des Beitrags). 

• Einen groben Zeitplan mit Einreichungsfristen, Review- und Überarbeitungsphasen (Beispiel 
unten). Es ist zu beachten, dass für Reviewphasen mindestens acht Wochen anzusetzen sind 
und dass das letzte Manuskript sowie das Editorial zwei Monate vor der geplanten 
Finalisierung der TC von den Herausgebenden fertig bearbeitet sein müssen. Zudem ist die 
Ausschreibungsfrist (s.u.) zu beachten. 

• Kurze Hintergrundinformationen zu den Einreichenden, die Aufschluss über deren 
Qualifikation als Gastherausgebende und die Aufgabenverteilung im Herausgebendenteam 
geben, auch unter Berücksichtigung evtl. zu erwartender Befangenheiten (max. eine halbe 
Seite pro Person). 

• Bestätigung der Bereitschaft der Gastherausgebenden, die Regelungen für die Herausgabe 
des JMD einzuhalten (wissenschaftliche Standards, zeitgerechte Abwicklung, Nutzung der 
vorhandenen technischen Infrastruktur). 

 
Auswahl einer Topical Collection: Prozess und Kriterien 
Nach Sichtung durch die JMD-Herausgebenden bewerten die Mitglieder des JMD-
Beratungskomitees alle eingereichten Vorschläge gemäß den folgenden Kriterien und wählen einen 
Vorschlag für eine Topical Collection aus. 
 
Notwendige Leitkriterien 

• Wissenschaftliche Qualität des Gesamtkonzepts  
(z.B. Relevanz, relevanter Fokus, Beitrag zu zentralen Zielen von TCs im JMD) 

• Wissenschaftliche Qualität der eingereichten Beitragsvorschläge 
(z.B. Originalität, angemessene theoretische Fundierung, Forschungsmethodik, vorliegende 
oder sicher zu erwartende Ergebnisse) 

• Wissenschaftliche Qualität der darüber hinaus zu erwartenden Beiträge  
(z.B. Breite der Perspektiven, beispielsweise in Bezug auf theoretische Bezüge, 
Forschungsparadigmen, Forschungsmethoden, fokussierte Populationen, 
Interdisziplinarität, Internationalität) 

• Erfolgsaussichten  
(z.B. Realisierung der erwarteten Beitragsanzahl und -breite, vorhandene Erfahrung in 
Herausgebendentätigkeiten) 

 
Differenzierende Kriterien (exemplarisch) 

• Innovativität für die Mathematikdidaktik 
• Einbindung von systematisierenden Überblicksbeiträgen 
• Evidenz, dass die angekündigten Beiträge wirklich eingehen 
• Organisatorische Kompetenz der Herausgebenden 



 

 

 
Wie geht es nach der Auswahl weiter? 
Nach der Auswahl der Topical Collection 2028 durch das JMD-Beratungskomitee wird im April 2026 
von den Gastherausgeber:innen ein offener Call for Papers (auf Deutsch und Englisch) auf der 
Webseite und über die GDM-Rundmail veröffentlicht und in einschlägigen Verteilern verschickt. Die 
Einreichungsfrist für Kurzzusammenfassungen weiterer Beiträge wird vier bis sechs Wochen 
betragen. Danach stellen die Gastherausgeber:innen gemeinsam mit dem JMD-
Herausgebendenteam die endgültige Liste von Artikelvorschlägen zusammen, die zur Einreichung 
aufgefordert werden. Dabei wird explizit auf ein breites Feld an Autor:innen geachtet und jede 
Person darf maximal zweimal als Autorin bzw. Autor vorkommen. Die anschließende Einreichung 
und Begutachtung der Manuskripte erfolgen analog zu allen anderen Beiträgen für das JMD. Zur 
Begutachtung sollen überwiegend Personen herangezogen werden, die selbst nicht an der TC als 
Autor:innen oder Herausgebende beteiligt sind. 
 
Exemplarischer Zeitplan 

03/2026 Vorbereitung und Abstimmung mit dem betreuenden JMD-Herausgebenden 
04/2026 Aussendung Call for Papers 
06/2026 Frist für die Einreichung von Beitragsvorschlägen 
07/2026 Begutachtung der Beitragsvorschläge, Einladung der Beiträge 
12/2026 Frist für die Einreichung der Beiträge 
03/2027 Ende der ersten Begutachtungsrunde 
06/2027 Ende der ersten Überarbeitungsphase, Einreichung von Überarbeitungen 
09/2027 Ende der zweiten Begutachtungsrunde 
12/2027 Ende der zweiten Überarbeitungsphase, Einreichung von Überarbeitungen 
03/2028 Ende der drijen Begutachtungsrunde, endgülkge Entscheidung 
05/2028 Einreichung der finalen Beiträge 
08/2028 Einreichung des Editorials, Abschluss der TC 

 
Wie kann eingereicht werden? 
Vorschläge für die Topical Collection 2028 sind bis zum 31.01.2026 elektronisch in Form einer pdf-
Datei per E-Mail an den geschäftsführenden Herausgeber des JMD (Stefan Ufer, ufer@math.lmu.de) 
zu schicken. Für Rückfragen stehen alle Mitglieder des Herausgebendenteams zur Verfügung. 
 
Christiane Benz, Silke Ruwisch, Alexander Salle, Stefan Ufer 
 



 

 

Call for JMD Topical Collection Proposals (Journal für Mathematik-Didaktik) in 2028 

 
• A topical collection shall appear in JMD in 2028. 

• Proposals are to be handed in until January, 31st 2026. 

• One topical collection proposal will be selected by the Advisory Committee of JMD in 
March 2026. 

 
Every two years, the JMD publishes so-called Topical Collections (formerly: special issues). These are 
collections of contributions on a shared topic that are published as part of the regular JMD issues, 
assigned to the respective Topical Collection, and—in addition to being listed in the individual 
issues—are also presented together online on a dedicated Topical Collection page. A Topical 
Collection is intended to address topics of high current importance for research in mathematics 
education and for which a treatment from multiple perspectives within a Topical Collection offers 
particular added value. The aim may be to advance emerging fields in mathematics education or to 
systematize research topics with an extensive tradition. Each Topical Collection is supervised by a 
group of guest editors in cooperation with a member of the JMD editorial team. Editing and peer 
review are carried out according to the usual JMD standards. By publishing Topical Collections (TC), 
the JMD pursues, in particular, the following objectives: 
 

• Advancing current, emerging research areas or systematizing topics with an extensive 
research tradition 

• Connecting previously isolated research perspectives or traditions regarding the topic of 
the TC 

• Promoting interdisciplinarity and internationality 
• Contributing to the visibility and profile of the JMD 
• Attracting new groups of authors and reviewers 

 
What needs to be handed in? 
Proposals for Topical Collections (TC) must include the following information: 

• A description of the topic (maximum 750 words) outlining its significance as well as the 
motivation and objectives for publishing the TC. In particular, it should clearly explain the 
specific added value of grouping contributions in a TC as opposed to publishing them 
individually, and how the proposal serves the objectives of Topical Collections in the JMD as 
stated above. Topics that have already been addressed in a JMD special theme issue or 
Topical Collection within the past ten years will only be considered in well-justified 
exceptional cases. Furthermore, comparable thematic foci in the JMD and other journals in 
the approximate period 2025–2029 (as far as known) must be identified and, where 
applicable, delineated from the planned TC. The proposal should also clearly justify why it is 
realistic to expect a broad range of high-quality submissions for the TC. 

• A list of four concrete contribution proposals, including authors, working titles, and concise 
abstracts (maximum 500 words per contribution) that each refer to the theoretical 
background, research method, and (expected) results. This list should convincingly 
demonstrate that there will be a substantial core of high-quality contributions for the TC. It 
should also show that participation by multiple research groups/sites, diverse perspectives 
(e.g., international and/or interdisciplinary) and different research traditions is ensured. 
Each person may appear only once as an author among these initial proposals. Beyond the 



 

 

four contributions, other research groups (without specific contributions) may be named 
from whom submissions for the TC are highly likely. The “senior authors” of the four 
proposed contributions must confirm their strong commitment to submit the announced 
contributions—in case the TC is accepted—by personally sending a confirmation email to 
the managing editor of the JMD (including the author team, TC title, and contribution title) 
within two weeks after the TC proposal is submitted. 

• A rough schedule with submission deadlines, review and revision phases (example below). 
Note that at least eight weeks must be allocated for review phases and that the final 
manuscript and editorial must be fully edited by the editors two months prior to the planned 
finalization of the TC. The call for papers period (see below) must also be considered. 

• Brief background information on the proposers, providing insight into their qualifications 
as guest editors and the distribution of responsibilities within the editorial team, also 
considering possible conflicts of interest that exclude editors from processing single 
contributions (maximum half a page per person). 

• A confirmation of the guest editors’ willingness to comply with the JMD’s editorial policies 
(scientific standards, timely processing, use of the existing technical infrastructure). 

 
Selecting a Topical Collection: Process and criteria 
After review by the editors, the members of the JMD Advisory Committee evaluate all submitted 
proposals according to the following criteria and select one proposal for a Topical Collection. 
 
Guiding required criteria 

• Scholarly quality of the overall concept 
(e.g., relevance, clear and relevant focus, contribution to the core objectives of TCs in the 
JMD) 

• Scholarly quality of the submitted contribution proposals 
(e.g., originality, appropriate theoretical grounding, research methodology, results already 
available or reasonably expected) 

• Scholarly quality of the additional contributions expected 
(e.g., breadth of perspectives, such as theoretical approaches, research paradigms, 
research methods, target populations, interdisciplinarity, internationality) 

• Prospects of success 
(e.g., likelihood of achieving the expected number and breadth of contributions, existing 
editorial experience) 

 
Differentiating criteria (examples) 

• Innovativity for mathematics education 
• Inclusion of systematic review articles 
• Evidence that the announced contributions will actually be submitted 
• Organizational competence of the editors 

 
 
How do we proceed after selection? 
After the JMD Advisory Committee selected the 2028 Topical Collection, the guest editors will 
publish an open Call for Papers (in German and English) in April 2026 on the JMD website, via the 
GDM mailing list, and through relevant distribution channels. The submission period for abstracts 
of additional contributions will be four to six weeks. After this period, the guest editors, together 
with the JMD editorial team, will compile the final list of article proposals to be invited for 
submission. Particular attention will be paid to ensuring a broad range of authors, and no individual 



 

 

may appear more than twice as an author. The subsequent submission and peer review of 
manuscripts will follow the same process as for all other JMD contributions. Reviewers should 
predominantly be individuals who are not themselves involved in the TC as authors or editors. 
 
 
Example schedule 

03/2026 Preparation and coordination with the supervising JMD editor 
04/2026 Publication of the Call for Papers 
06/2026 Deadline for submission of contribution proposals 
07/2026 Review of proposals, invitation to submit full contributions 
12/2026 Deadline for submission of full contributions 
03/2027 End of first review round 
06/2027 End of first revision phase, submitting revisions 
09/2027 End of second review round 
12/2027 End of second revision phase, submitting revisions 
03/2028 End of third review round, final decision 
05/2028 Submission of final contributions 
08/2028 Submission of editorial, completion of the TC 

 
How to submit 
Proposals for the 2028 Topical Collection must be submitted electronically as a PDF file by January, 
31st 2026 via email to the managing editor of the JMD (Stefan Ufer, ufer@math.lmu.de). If you have 
any questions, contact any member of the JMD editorial team. 
 
Christiane Benz, Silke Ruwisch, Alexander Salle, Stefan Ufer 


